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Beschlußempfehiung und Bericht 

des Ausschusses für Forschung und Technologie (18. Ausschuß) 


zu der Unterrichtung durch die Bundesregierung 
— Drucksache 10/425 — 

Vorschlag für einen Beschluß des Rates zur Annahme eines Hilfsprogramms 
für den Aufbau einer eigenen wissenschaftlichen und technologischen 
Forschung in den Entwickiungsländern (1984 bis 1987) 

»EG-Dok. Nr. 7800/83« 


A. Problem 

Die Entwicklungsländer bedürfen beim Aufbau einer eigenen 
wissenschaftlichen und technologischen Forschung einer Un- 
terstützung. 


B. Lösung 

Das von der Kommission vorgeschlagene „Hilfsprogramm“ 
soll eine Stärkung der Forschungseinrichtungen in den Ent- 
wicklungsländern bewirken und das vom Rat am 3. Dezember 
1982 beschlossene Forschungs- und Entwicklungsprogramm 
auf dem Gebiet der Wissenschaft und Technik im Dienste der 
Entwicklung (1983 bis 1986), das die Durchführung von For- 
schungsmaßnahmen durch in der Gemeinschaft oder in den 
Entwicklungsländern ansässige Fachinstitute betrifft, ergän- 
zen. 

Einmütigkeit im Ausschuß 


C. Alternativen 

keine 


D. Kosten 

Die Kommission schätzt die für die erste Phase des Hilfspro- 
gramms erforderlichen Mittel auf 60 Mio. ECU. 



Drucksache 10/1458 


Deutscher Bundestag — 10. Wahlperiode 


Beschlußempfehiung 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, im Rahmen der weiteren Verhandlungen in 

Brüssel darauf hinzuwirken, daß 

— Einzelvorhaben inhaltlich und regional konkretisiert und auf örtliche Erfor- 
dernisse eingegrenzt werden, 

— eine Abstimmung mit ähnlichen Forschungsvorhaben erfolgt, um Doppelar- 
beit zu vermeiden, 

— bei der Eingrenzung des Programmvorschlags bestimmte Prioritäten gesetzt 
werden (als regionaler Schwerpunkt würde insbesondere Afrika in Frage 
kommen), 

— bei der Prüfung des Finanzierungsproblems untersucht wird, ob das Sonder- 
programm durch vorhandene Mechanismen der Europäischen Gemeinschaft 
finanziert werden kann. 


Bonn, den 4. Mai 1984 


Der Ausschuß für Forschung und Technologie 

Frau Dr. Bard Schneider (Idar- Oberstein) Fischer (Homburg) Kohn 

Vorsitzende und Berichterstatter 
Berichterstatterin 
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Bericht der Abgeordneten Schneider (Idar-Oberstein), Fischer (Homburg), 
Kohn und Frau Dr. Bard 


Der Vorschlag der Kommission an den Rat wurde 
vom Präsidenten des Deutschen Bundestages mit 
der EG-Sammelliste vom 8. September 1983 — 
Drucksache 10/376 Nr. 95 — an den Ausschuß für 
Forschung und Technologie federführend sowie 
mitberatend an den Haushaltsausschuß, an den 
Ausschuß für Jugend, Familie und Gesundheit und 
an den Ausschuß für wirtschaftliche Zusammenar- 
beit überwiesen. 

Der mitberatende Ausschuß für wirtschaftliche Zu- 
sammenarbeit hat die Vorlage in seiner Sitzung am 
12. Oktober 1983 beraten und empfohlen, daß inner- 
halb des allgemein gehaltenen Programms Prioritä- 
ten und Stufen der Verwirklichung gesetzt und das 
Verhältnis zu anderen EG-Programmen exakt fest- 
gelegt wird. Da die inhaltliche Festlegung von regio- 
nalen und sektoralen Bedürfnissen abhängig ist, 
muß sie in Zusammenarbeit mit den Mitgliedslän- 
dern längerfristig bestimmt werden. Eine kontinu- 
ierliche Koordinierung mit den Mitgliedsländern ist 
unerläßlich. Außerdem sollte die Kommission dem 
Rat in regelmäßigem Abstand über die konkrete 
Verwirklichung der Forderung berichten, For- 
schungskapazitäten in den Entwicklungsländern 
aufzubauen. 

Der Haushaltsausschuß hat seine Mitberatung am 
26. Oktober 1983 abgeschlossen. In seiner Stellung- 
nahme werden die im Sonderprogramm vorgeschla- 
genen Aktivitäten in der Tendenz positiv bewertet. 
Es wird jedoch empfohlen, daß die Einzelvorschläge 


inhaltlich und regional konkretisiert und auf örtli- 
che Erfordernisse eingegrenzt werden. Eine Ab- 
stimmung mit ähnlichen Forschungsvorhaben sei 
erforderlich, um Doppelarbeit zu vermeiden. Bei der 
Eingrenzung des Programmvorschlags müßten be- 
stimmte Prioritäten gesetzt werden, als regionaler 
Schwerpunkt würde insbesondere Afrika in Frage 
kommen. Bei der Prüfung des Finanzproblems 
sollte untersucht werden, ob das Sonderprogramm 
durch vorhandene Mechanismen der Gemeinschaft 
finanziert werden könnte. 

Der Ausschuß für Jugend, Familie und Gesundheit 
hat in seiner Stellungnahme vom 24. November 

1983 die Unterstützung der Entwicklungsländer 
beim Aufbau eigener Forschungsstrukturen vom 
Grundsatz her begrüßt. Er ist jedoch der Meinung, 
daß inhaltlich eine Programmverbesserung durch 
eine engere Zusammenarbeit mit der Weltgesund- 
heitsorganisation erforderlich sei, die auf diesem 
Sektor schon seit vielen Jahren Erfahrungen ge- 
sammelt hat. 

Der Technologieausschuß hat die Vorlage am 4. Mai 

1984 beraten. Er begrüßt die Unterstützung der Ent- 
wicklungsländer beim Aufbau eigener Forschungs- 
strukturen vom Grundsatz her. Unter Berücksichti- 
gung der von den mitberatenden Ausschüssen ab- 
gegebenen Stellungnahmen, denen er sich inhalt- 
lich anschließt, hat der Technologieausschuß ein- 
vernehmlich die dem Hohen Haus vorgelegte Be- 
schlußempfehlung verabschiedet 


Bonn, den 4. Mai 1984 

Schneider (Idar- Oberstein) Fischer (Homburg) Kohn Frau Dr. Bard 
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